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Jungen 19 Landesliga Gr.4

TSV Laupheim : SV Rissegg 
Freitag, 25.11.2022, 18:30 Uhr

Sieg für den TSV Laupheim in der Jungen 19 Landesliga Gr.4

Als Enrico Eisele sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 19
Landesliga Gr.4 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 6:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Rissegg besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Rissegg meist auf verlorenem
Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Enrico Eisele, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht so gut lief es für Heidt / Pister
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Münst / Gabrielyan. Mit 11:6, 9:11, 11:9, 11:6 gewannen Eisele
/ Roelandt gegen Schreiber / Braig und gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte Enrico Eisele beim 3:0 mit Linus
Braig. Das war ein souveräner Sieg. Lennard Heidt gewann daraufhin sein Spiel gegen Noah
Schreiber anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch
als eher offen eingeschätzt. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Edward Pister zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Narek Gabrielyan aber trotzdem sicher in vier Sätzen
ein. Beim Sieg von Sascha Roelandt gegen Magnus Münst konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Enrico Eisele hatte
seinen Gegner Noah Schreiber beim ungefährdeten 11:8, 18:16, 11:7 recht sicher im Griff und ließ
ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen
endete und an Eisele ging. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Laupheim nun ein Punktekonto von 3:13 Punkten auf,
während der SV Rissegg vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den SSV Ulm 1846
ansteht, 0:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Laupheim bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den SC Vogt.

 Statistik:
 TSV Laupheim

Doppel: Heidt / Pister 0:1, Eisele / Roelandt 1:0 
Einzel: E. Eisele 2:0, L. Heidt 1:0, E. Pister 1:0, S. Roelandt 1:0 

 SV Rissegg
Doppel: Münst / Gabrielyan 1:0, Schreiber / Braig 0:1 
Einzel: N. Schreiber 0:2, L. Braig 0:1, M. Münst 0:1, N. Gabrielyan 0:1


